
Evangelische Stadtkirche in Unna  Pfarrerin Elke Markmann 
Kirchplatz, 59423 Unna   Haus der Kirche 
Öffnungszeiten:    Mozartstrasse 18 - 20 
Dienstag bis Freitag 10-13 Uhr  59423 Unna 
und 15 - 17 Uhr, Samstag 10-14 Uhr Tel.: 02303/288136 

 

 
 
Städtische Galerie Sohle 1 
Jahnstrasse 31, 59192 Bergkamen-Oberaden 
Öffnungszeiten: 
Dienstag - Freitag 10 - 12 und 14 - 17 Uhr 
Samstag 14 - 17 Uhr 
Öffnungszeiten:Sonntag 11 - 18 Uhr 
 
 
Realsiert mit Unterstützung von: 

 

 
 

Tisch - Da - Sein 
 
 

Ein Projekt an verschiedenen Orten 
 

Unna Bergkamen 2011 
 
 
 
 
           Unna:  

      Evangelische Stadtkirche 
      Haus der Kirche, Raum Emmaus 

 
 
           Bergkamen:  

      Städtische Galerie Sohle 1 
 
 
 
 
             Kuratorin: Dr.Ellen Markgraf, Kassel 



Aufgetischt 
 
Ausstellung vom 01.09. - 03.10.2011 
Fotografie, Malerei, Grafik und Raum-Installation 
Evangelische Stadtkirche in Unna 
 
Vernissage am 01.09.2011 um 19.30 Uhr  
 
Elke Markmann und Dr. Ellen Markgraf (Einführung) 
Musikalische Umrahmung:  

 

Tischsitten  
 
Ausstellung vom 16.09.-13.11.2011 
Fotografie, Malerei, Grafik, Video und Raum - Installation      
Projekt: 'Interieur' - 44 KünstlerInnen gestalten Papp- 
Kuchenteller zu Gast in der Ausstellung 
Städtische Galerie Sohle 1 
 
Vernissage am 16.09.2011 um 19.00 Uhr 
 
Einführung: Dr. Ellen Markgraf 
 
Performance von Mehtap Baydu, Kassel 
'Die Suppe der Braut Ezo - Ezo Gelin Corbasi'                                                               

 

 

Rahmenprogramm: 
 
Samstag, den 17.09.2011, 10.00-16.00 Uhr 
Workshop 'Tischgeschichten'  
Wir alle sitzen täglich an unterschiedlichen Tischen. Vieles geschieht an 
Tischen: essen, reden, verhandeln, Gottesdienst feiern, lernen … 
Dieser Erzählworkshop will eigene Tischgeschichten lebendig werden lassen. 
Wer Lust hat, sich über Erinnerungen auszutauschen und über die Rolle 
nachzudenken, die Tische in unserem Leben spielen, ist herzlich eingeladen. 
Gerne können auch Fotos zu eigenen Tischen mitgebracht werden, von 
denen erzählt werden kann. 
 

Ort: Haus der Kirche, Raum Emmaus, 2. Etage 
Leitung: Pfarrerin Elke Markmann und Dr. Ellen Markgraf 
Gebühr für den Workshop:  30,00€/ermäßigt 25,00€ 
17.00 Offene Führung durch die Ausstellung in der Stadtkirche 
 
Mittwoch, den 21. September, 10.00-12.00 Uhr 
Frauenfrühstück in der Ausstellung „Tischsitten“ 
Frühstück, Führung durch die Ausstellung und thematischer Austausch zu 
eigenen Tischgeschichten. 
Anmeldungen bis 12. September bei Pfarrerin Elke Markmann 
Städtische Galerie Sohle1, Bergkamen 
Gebühr für das Frühstück: 7 € 
 
Mittwoch, den 05.10.2011, 19.30-21.30 Uhr 
Frauensalon Unna in der Ausstellung 'Tischsitten'  
Bergkamen, Städtische Galerie Sohle 1 
Führung durch die Ausstellung und Gespräch mit Pfarrerin Elke Markmann 
und Dr. Ellen Markgraf 
Musik: Sina Jacka 
Eintritt: 5 € 
 
 
Sonntag, den 02.10.2011,  12.30 Uhr in der Stadtkirche 
Vortrag von Frau Dr. Benita Joswig, Heidelberg 
altäre – eine Geschichte des Tisches  
Tische: Was sind sie zunächst mehr als horizontale, durch senkrechte Hal-
terungen vom Boden abgehobene Flächen? Am Beispiel eines von Benita 
Joswig selbst durchgeführten Kunstprojekt wird die Künstlerin und Theologin 
den Zusammenhang von Altar und Tisch aufzeigen. Es werden kultur- und 
kirchengeschichtliche, soziologische, ästhetische, biblische und theologische 
Bedeutungen von Tischen und Altären von alttestamentlicher Zeit bis heute 
berührt und diskutiert. Dabei spielen Fragestellungen wie der Altar als Ort 
des (Kult-)Opfers, als Ort im Tempel, als Ort im Gottesdienst und als Ort der 
Präsenz Gottes wichtige Rollen. Diese Überlegungen werden darüber hinaus 
mit historischen Linien und interdisziplinären Bedeutungszusammenhängen 
von Tischen als Orten der Versorgung, der sozialen Absicherung, aber auch 
der Ausgrenzung und als Orte Gottes in Verbindung gebracht. 
Joswig kommt zu dem Schluss, dass sowohl Tische als auch Altäre Schutz, 
Erinnerung und gerechte Verteilung bieten können und somit Gottes Präsenz 
erscheinen lassen können. Der Tisch kann Altarcharakter bekommen und der 
Altar kann Tischcharakter haben.  
 

Im Anschluss an den Vortrag wird gemeinsam ein Tisch gestaltet. 


